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Wegeart Höhenprofil

Asphalt 3,3 km

Weg 3,3 km

Pfad 1,3 km

Straße 1,4 km
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Tourdaten
Wanderung
Strecke 9,3 km

Dauer 2:40 h

Aufstieg 357 m

Abstieg 291 m

Schwierigkeit mittel

Kondition

Technik

Höhenlage

776 m

1.028 m

Beste Jahreszeit

DEZNOVOKT

SEPAUGJUL

JUNMAIAPR

MÄRFEBJAN

Bewertungen
Autoren

Erlebnis

Landschaft

Weitere Tourdaten

Auszeichnungen

Rundtour

Alessia Felix
Aktualisierung: 11.04.2022

Quelle
Appenzellerland Tourismus AR

St.Gallerstrasse 49
9100 Herisau
Telefon +41 71 898 33 00
Fax
info@appenzellerland.ch
https://appenzellerland.ch

Die neun Kilometer lange Rundwanderung führt über

Hügel und durch Wälder von Teufen über Gern nach

Steigbach und wieder zurück.

Zaghaft zeigen sich auf der Wanderung von Teufen
über Gern nach Steigbach und von dort dem Rotbach
entlang zurück die ersten Frühlingsboten. Die Route
führt über Hügel und durch Wälder – und überquert auf
Brücken drei Bäche. Das Rauschen des Wassers bringt
neben dem Vogelgezwitscher Musik in die beschauliche
Ruhe.

Text & Bilder Jolanda Spengler

Autorentipp
Anker Hotel&Restaurant

Linde Teufen

Sicherheitshinweise

Gutes Schuhwerk, Wander und Trekkingshuhe

Informationsmaterial

Weitere Infos und Links
Weitere Infos finden Sie hier.

Wegbeschreibung

 Wanderung

 Zwischen Goldibach, Steigbach und Rotbach

2 / 3

https://appenzellerland.ch/de/erleben/wandern-bewegen/sommer/wandervorschlaege-appenzellerland/zwischen-goldibach-steigbach-und-rotbach.html


Start der Tour

Bahnhof Teufen

Koordinaten:

DD: 47.389942, 9.390016

GMS: 47°23'23.8"N 9°23'24.1"E

UTM: 32T 529434 5248572

w3w: ///brut.getan.arbeitsplatz

Ende der Tour

Bahnhof Teufen

Wegbeschreibung
1. Teufen, Bahnhof. Den Hauptwegweiser beim
Bahnhof beachten. Richtung Bühler wandern und nach
200 Metern links abbiegen nach Kalberweid / Hohe
Buche. Es geht am Schulhaus Landhaus mit den
grosszügigen Aussensportanlagen vorbei.

2. Landhaus. Rechts abbiegen und der Strasse nach
Bühler / Gais folgen.

3. Lindenhügel. Die Strasse führt hinunter zum
Goldibach. Auf der anderen Seite geht es am
Bauernhaus vorbei über die Wiese aufwärts Richtung
Ebnet / Hohe Buche. Auf die gelben Signete achten.

4. Buchen Süd. Rechts nach Beckenhüsli / Steigbach
wandern. Der Blick zurück zeigt das Dorf Teufen und
auf den Hügeln Bauernhöfe in der typischen
Streusiedlung des Appenzellerlands.

5.Kalberweid. Links abbiegen nach Ebnet /Hohe Buche.

6. Gaisweg. Auf der Asphaltstrasse geht es weiter
geradeaus.

7. Oberfeld. Die Strasse verlassen und auf dem Kiesweg
aufwärts nach Ebnet / Hohe Buche wandern.

8. Ebnet. Nach Wissegg / Bühler zeigt der Wegweiser
geradeaus.

9. Gern Nord. Bei der Weggabelung Richtung Gern
/Steigbach wandern. Das Gern Beizli der Familie
Enderlin liegt direkt am Weg und lädt zu einer Rast.
Vom Beizli geht es quer über die Wiese und durch den
Wald hinunter zur Weid.

10. Weid. Vom Bauernhof in der Weid führen ein
Betonspurweg und später eine Kiesstrasse durch den
Wald nach Steig. Im Südosten zeigt sich ein Teil des
Dorfs Bühler.

11. Nord. Die Strasse hinunter nach Steig führt durch
ein Wohnquartier.

12. Steig. Der Strasse rechts nach Steigbach folgen,
vorbei am Restaurant Steig.

13. Steigstrasse, Brücke. Weiter geradeaus wandern, bei
der AB-Haltestelle Steigbach Gleis und Hauptstrasse
queren und dem Wanderweg nach Teufen folgen. Er
führt nach 100 Metern links hinunter zum Rotbach und
weiter dem Bach entlang.

14. Rotenbrücke. Rechts abbiegen und der Göbsistrasse
nach Teufen folgen.

15. Göbsistrasse, Schwimmbad. Nach dem Parkplatz
des Schwimmbads der Strasse links folgen und zum
Bahnhof Teufen wandern.

Anreise

Öffentliche Verkehrsmittel

Mit den Appenzeller Bahnen nach Teufen, Bahnhof

Parken

Beim Bahnhof Teufen
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